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Wüstenrot liegt in der reizvollen und abwechslungsreichen 
Landschaft zwischen Lautertal und Brettachtal im Schwä-
bischen Wald. Die 6.700 Einwohner zählende Gemeinde 
besteht aus den Ortsteilen Finsterrot, Maienfels, Neuhütten, 
Neulautern und Wüstenrot. 

Weitläufige schattige Wälder, mildes Reizklima sowie sel-
tene Flora und Fauna, machen Wüstenrot zu einer erhol-
samen Ferienlandschaft und zum idealen Ziel für Wander- 
und Radurlauber. 

Die Greifvogelanlage am Spatzenhof ist ebenfalls ein loh-
nendes Ausflugsziel.

Die erste deutsche Bausparkasse wurde in Wüstenrot ins 
Leben gerufen. An sie erinnert das Bausparmuseum. Es 
befindet sich in dem Haus, das der Bausparkassengründer 
Georg Kropp mit seiner Familie ab 1920 bewohnte. 

Das Heimat- und Glasmuseum wurde 1999 im Alten Rat-
haus eingerichtet und zeigt Geschichten zum Handwerk der 
Glasmacher, die sich im 15. Jahrhundert hier ansiedelten.  

Wüstenroter Entdeckungstour

Atemberaubende Ausblicke bietet diese rund 20 Kilometer 
lange Tour von Wüstenrot nach Maienfels und zurück. Am 
sanften Anstieg nach Finsterrot und zum dortigen See hat 
man eine wunderbare Panoramasicht. Der als Rundweg 
gestaltete Dachsi NaturErlebnisPfad verläuft mit 11 Statio-
nen entlang des Dachsbachs und des Finsterroter Sees. 

Über Walklensweiler führt der Weg nach Maienfels. Hoch 
über dem Brettachtal liegt der idyllische Ort mit seiner 
Burg aus dem 13. Jahrhundert. Sie befindet sich in Privat-
besitz und kann bei geöffnetem Tor besichtigt werden. 

Am Hochflächenrand entlang, mit Blick ins Hohenlohi-
sche, erreicht man das Steinknickle mit dem Aussichts- 
turm auf der markanten Bergkuppe. Vorbei am Natur-
denkmal Spatzenhof verläuft die Route zu den beiden 
Silberstollen in der „Pfaffenklinge“. Sie sind allerdings 
nicht mehr begehbar. Auf dem Verbindungsweg zu den 
Wellingtonien ist die „Himmelsleiter“ zu bezwingen, ein 
Douglasienbaumstamm, aus dem zahlreiche Stufen her-
ausgearbeitet wurden. Bei den Wellingtonien gibt es kurz 
vor dem Ende der Wanderung die Möglichkeit zu grillen.
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 Greifvogelanlage Spatzenwald 

  Silberstollen in der „Pfaffenklinge“
 Aussichtsturm am Steinknickle 

  Grillplatz am Wellingtonienplatz
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 Waldhotel Raitelberg
 Schönblickstraße 39 

71543 Wüstenrot  
Telefon 0 79 45 / 9 30 - 0 
Kein Ruhetag

 Café Bäckerei Kern
 Hauptstraße 19 

71543 Wüstenrot  
Telefon 0 79 45 / 9 42 81 - 0

   Kein Ruhetag

 Hotel Restaurant Café 
Schönblick 

 Kretschmerstraße 1  
71543 Wüstenrot 
Telefon  0 79 45 / 4 76

 Kein Ruhetag

 Café Bäckerei Trunk 
 Löwensteiner Straße 15 

71543 Wüstenrot 
Telefon  0 79 45 / 94 24 04

 Kein Ruhetag

 Pizzeria Da Massimo 
 Löwensteiner Straße 4 

71543 Wüstenrot 
Telefon  0 79 45 / 94 28 97

 Ruhetage: Montag, Mittwoch 

 Gasthaus Sonne-Post 
 Marktplatz 3  

71543 Wüstenrot- 
Neuhütten  
Telefon  0 79 45 / 22 88

 Ruhetag: Montag

 Gaststätte Tichij Dvorik 
 Öhringer Straße 78  

71543 Wüstenrot- 
Neuhütten 

 Telefon 0 79 45 / 94 37 33
 Ruhetage: Montag, Dienstag 

 Gaststätte Waldhorn 
Alte Straße 7  
71543 Wüstenrot-Finsterrot 

 Telefon  0 79 45 / 22 85 
Ruhetage: Dienstag, Mittwoch 

STRECKENLÄNGE

20,3 km 

Gutes Schuhwerk erforderlich!

SEHENSWERTES

 Glas- und Heimatmuseum

 Bausparmuseum

        
- 740

 Naturschutzgebiet  
 „Wiesen im Rot- und  
 Dachsbachtal“

 Dachsi NaturErlebnisPfad

 Burg Maienfels

        
- 742

 Steinknickle  
 Aussichtsturm (SAV) 

 Greifvogelanlage 
 am Spatzenwald

 Silberstollen

 

 Himmelsleiter

 Naturdenkmal  
 Wellingtonien

Der QR-Code führt Sie zu einer interaktiven Karte, 

auf der eine Tondatei und weitere Informationen 

hinterlegt sind. Sie können die Tondatei auch  

per Telefon abhören, indem Sie die Nummer  

0 71 92 - 97 90 ___ mit der jeweiligen dreistelli-
gen Endnummer der Sehenswürdigkeit wählen.

- 744


